
itschiff Gra em
heute 11.27 Uhr in Tokio gelanget

Gesamtliug 4 Tage und 7 Stunden Grobe testliche Empfänge in der sehen Hauptetaat
e Am Donnettag Woitertiag a über den Sthien Ozean nach Amerika

e rn eſtia e he alte un
den t 1410 Kilometer machten

er ger des er erforE ſo ch. f ſich etwas öſtlich vona erſuchte Dr. Ekener

e

t ad ou m e r n n5 73 r12 e in Rum t8 v 2 iri aJ s J l 7u d e t e t e Sſich vereits ſeit
mitteleuropäi

eit von en 19. Auguſt (GW)
140 Kilometer erreicht hatte, mußte nun „Aſſociated wen meldet aus Tokio: Der japa

mehr direkten Südkurs nehmen, was ſeine niſche Verkehrsminiſter ſandte frühmorgens an
eit h b e re Dr. Edener einen Funkſpruch, in dem er ihn

erf n zu dem erfolgreich durchgeführten Flug nach Aſienn hat i wer die gewaltige beglückwünſchte. Dr. Edener ſandte einen
Fig. zu deren erwinding u rund Funkſpruch, in dem er dem Verkehrsminiſter ſei

9 5 notwendig ſind, Tagen nen Dank ausſpricht und ſich mit dem vor eF. El geſchlagenen zweitägigen Feſtprogramm e S e s hJ Die letzte Fiugſtrecke. einverſtanden erklärt. Dr. Edener gibt ferner zu
J verſtehen daß das Auſtſiff am Donnerstag für

gelegt. Jm Wien, 19. Auguſt. (Radiomeldung.) ſogar mit nen vom Kirchwe dem Lambuiger Erhoiungttem nene 2 nen. Die Krimi] In San Soren zen (Steiermark) iſt es amſturm herab auf die geſchviſen hat
vuſch. Eei Hanſtedt) iſt ein Sprengſtoff von Harburg war 7 Uhr zur Se ntag zu einem ſchweren Zuſammenſt o Es kam zu einem regelrechten Gefeght. Nach
attentat verübt worden. Es explodierten ver Stelle und zwiſchen Heimwehr und Schuvbund gekom bis jetzt vorliegenden Nachrichten wurden dom

wbgeſa i ei der Heimwehr 9 Mann ſchwerche r dem wurden verſchiedene Ziviliſten,J e e e al e See heee ig e
beſetzt und in Flug m da e e iſtit de ialdeme r ſozialdemokra ndesrat Regner.e e e iſt die Arb wer

Plänkeleien an der hinee Wende h h und eden?h t e ide Parteien
i 2
Poltewſ re u Wien 19 Auguſt Geblomewding) e rnr e o en Als Antwort de Heimwehrüberf rfall von genug er ienen ren ungernweilt anttlih mit daß ſern enhag dieſe u v e is. Auguſt der Schutzbund einen großartigen Berlauf. e w lIeir

m lin dem bei Wien gelegenen Vorort Pudkersdorf eine ſs000. Schutbünder aus denJ bereits i rieſige Segenkundgebung veranſtaltet, zu der aus lzirken 2900 uniformierte s



Auch im Herbſt dieſes Jahres,die e eelige t ihre
woche bildet den Höhepunkt der
Sie führt der Bewegung eine von zu
erfüllt die Reihen der alten mit neuer Kamp

Die Werbewoche 1929 wird nach einem W
politiſcherbeginnen. Sie fällt in eine Zeit wichtigſter

einſetzenden Verhandlungen in den P
wahlen in Preußen,
nach der Werbewoche den

Um ſo notwendiger iſt es, für
zu erringen. Dazu wird die fünf W
woche die beſte Gelegenheit bieten.
17. November.
Sozialdemokratie, verheißungsvoll beginnen.

Aber die diesjährige Werbewoche wird nicht nur Auftakt und Sammel r
influſſes in den Stadt und Provinzparlamenten ſein, ſie iſt auch parteiringung ſtärkeren

organiſatoriſch von größter Bedeutung.

ber.

Heimwehr

druck, wollen wir den Anſchluß an Deutſchland.

Kritiſche Stunden.
Der Sozial demokratiſche Preſſedie n ſt ſchreibt: ſſ
Die Situation im Kampf um die

W n iſt nach wie vorernſt. an ſteht leider noch keines
wegs unmittelbar vor einer Einigung, obwohl
eine Löſung des Konflikts ve
leicht wäre, wenn man ſich auf der Gegenſeite
endlich einmal bequemen wollte, n üch
tern und vernünftig zu rechnen und
das n der werkſchaften zuet gemein rechnet man mit einer
Er Shurg des Beitrages um ein halbes t
et Dagegen beſteht über die Art der Ein
ren in Höhe von rund 140 Millionen
keine igkeit.

Die Befürworter der Beſchlüſſe der Sach-
enkommiſſion rechnen folgender-

maßen: 70 Millionen Einſparungen durch die
Anpaſſung der Unterſtützungshöhe für die
Dauer der der Arbeitsloſigkeit vorangehenden
Arbeitsperiode, 25 Millionen aus der rte
e er 18 Millionen aus Einparungen bei den Krankenkaſſen, 16 Millio-
nen durch Anrechnung von Penſion, Wartegeld
und Sozialrenten und 15 Millionen durch Ver
r der Verwaltungs und Kontrollmaß
nahmen. Bei den freien Gewerkſchaf
ten beſteht nach wie vor ſchärfſter Widerſtand
gegen den Vorſchlag, Unterſtützungshöhe und

o r Woh Dr. sz vor dem Eintritt in die vielfältige Winterarheit, ruft Das giel dieſer Werdewoche

arlamenten
chſen, Heſſen und die Landtagswahlen in Baden, die kurze Zeit

aller Kräfte erfordern.
ieſe kommenden Kämpfe zu rüſten, um neue Poſitionen

Wir werden den Wahlkampf mit der Roten

Nationalrat Dr. Deutſch erklärte, daß die
Heimwehren von einigen alten Generalen ge
führt würden, die ſchon für Habsburg viele Schlachten
verloren hätten, ſowie von dem ehemaligen Bundes
kanzler Seipel. Wenn die Heimwehr mit Gewalt
verſucht, gegen die Arbeiter vorzugehen, würde mit
Gewalt geantwortet. Die Arbeiter hätten es ſatt,
ſich jeden Sonntag provozieren zu laſſen. Wenn die

Verbindung mit Muſſolini und
Horthy ſucht, ſo, betonte Dr. Deutſch mit Nach

unFall tusmaßig

J

it, J
einer Werbeaktion auf. Dieſe Wer be
itation für die Partei und die Parteipreſſe.
Wigende Zahl neuer Mitkämpfer zu und

eude.

luß des e am 12. Oktoberntſcheidungen. Neben dem wieder
nd es vor allem die Kommunal

en vor den Kommunal en ſtattfindende
e wird ſo zu einem Auftakt für die Wahlen am

e, der Werbewoche für die

für die Er

noch
Dur
von

benung der Gewerkf

gen habe

auf der Gegenſeite
ſang al unpraktiſch

es ſi

e

en genillionen, wo

Wie zuverſichtlich hier man damit
die neuen Vorſchläge Henderſons
Uegwpt werden, zeigt ei iziöſeegypten angenommen n, zeigt eine offiziNachricht der „Sunday Times“, nach
der Unterzeichnung des Vertrages die britiſche
Garniſon in Aegypten, die
10 000 Mann ſtark iſt, auf

n dird.

net, daß
r einen

Anwartſchaftsdauer miteinander zu verbinden. werde

Die Zeit iſt gekommen, wo

binden können. Die Empfehlungen der

den die freien Gewerkſchaften vorgeſchlaben, iſt o lag S
t.

regiert mehr don der

niſativn

organi
bilden.

i i
Es wird der Mitarbeit jedes

Am 12. Oktober
ſie erfolgreich ren!

muß Snowden

dergierten der Haager Sonſren

In der eigentlichen Rote heißt es,

Sachverſtändig
hätten infolgedeſſen die Regier

verſtändigen hinſichtlich der deutſchen Leiſtungen
nehme England an. Snowden ſetzt ſich dann in

Behauptungen. auteinander. Ex betont zum
das thm überreichte Memorand

England unannehmbar ſei
ernſten Verſuch bilde, dem engliſchen

um
keinen

ßt mit den

eine gerechte und wirkliche Regelung der Streit
fragen zu finden.“

7

In einer engliſch- amerikaniſchen Preſſekonferenz
britiſchägyptiſchen Vertrag auch von erklärte Snowden: Man habe davon geſprochen, daß

die Zugeſtändniſſe der vier anderen Gläubiger
mächte bis zu 80 Prozent die britiſche

tung. Jn Wirklichkeit befriedigten die

Arbeiter Bildung und
Literatur.

ver Weſen und Sinn des Bücherkreis
Die Arbeiterſchaft von einſt hat aus Mangel

an eigener Dichtung und auch aus anderen Grün
den viel Freude und Kraft aus der Literatur des
Bürgertums einer Zeit gewonnen, als dies Bürger
tum noch revolutionär kämpfte; oft genug zuſam
men mit den Proletariern. Heine und Frei
lig rath ſeien genannt. Jn den 8er Jahren hat
in Deutſchland die Literatur des ſogenannten Na
turalismus (als Beiſpiel ſei auf Hauptmanns
„Weber“ verwieſen) in gewiſſer Weiſe fördernd ge
wirtt. Dasſelbe kann geſagt werden von manchen
radikal geſtimmten An

gültig, aber auch nicht entſcheidend.

nge

ändert nichts daran, daß Tatſachen vorliegen.
Und dieſe Tatſachen ſind internationalen Charak
ters. Damit iſt nun auch die Aufgabe einer ſo
zialiſtiſchen Buchgemeinſchaft beſtimmt. Sie iſt
und muß ſein eine im große

greifern der Geſellſchaft, wie
beiſpielsweiſe dem Norweger Jbſen, dem Ruſſen ſchaft
Tolſt oi und dem Franzoſen Zola. Jn der
gegenwärtigen Situation hat alle dieſe Literatur
aber nur noch bedingte Bedeutung. Mit der
Tatſache der Herausbildung der modernen Arbeiter
klaſſe, mit der Tatſache ihres wachſenden Eigen
geiſtes, mit der Tatſache der Formung dieſes wer
denben Seins und Bewußtſeins iſt auch eine eigene
proletariſche Kunſt entſtanden. Welches Wort man
für dieſe Kunſt anwendet proletariſche Dichtung,
oder ſozialtſtiſche Dichtung, pder auch das bürger
liche Wort Arbeiterdichtung iſt gewiß nicht gleich

nenne ſchrieben alleſamt „Tendenz“, d. h. die
Tendenz ihrer damals aufſteigenden bürgerlichen
Geſellſchaft. Dieſe Dichter verlaſſen nie den Boden
des bürgerlichen Privateigentums; gerade hierin
ruht ihre Stärke. Sie enthüllen, entfalten, ver
tiefen, erweitern die „Wahrheit“ der bürgerlichen
Welt. Die Wahrheit aber, die

weſentlichen nur die Arbeiterklaſſe entfalten Selbſt
verſtändlich wird einer ſolchen Wahrheitsentfaltung
von Gegnern ſtets der Vorwurf der Tendenz im
verengten Sinne des Wortes gemacht werden, d. h.
der Vorwurf der Wahrheitsfälſchung. Dieſer Vor
wurf muß und wird getragen werden. Die pro

letariſch aktives Leben geformt wird. Leben
und Kunſt rücken näher und näher, bis ſie eine
Einheit ſein werden in der ſozialiſtiſchen Geſell

langloſes für den Tag.

Bände herau
200 000 (genan

allen ſolchen, die mehr zu ſagen haben als nur Be

Seit ſeinem Beſtehen (1924) his 1988 hat der
„Bücherkreis“ mehr als eine halde Million

Remarque Wilkonen

220 000.

auf ruſſiſch, polniſqh,

niſch und hebräiſch in
i Eine ſolche Arbeit zu leiſten, 53 ne ialdem n Ein (hriſthich-ſozigles Blatt meldet,Deutſchlands er Bücherkreis“ zur Aufgabe geſetzt. Kommandant der hen Brigade d
Der „Bücherkreis“ will vor allem lebenden d. d der rei ſich dat, das be
Gegenwart angehörenden Schriftſtellern das Wort kannte Buch von Rem m Weſten nicht
geben. Deutſchen Schriftſtellern, deutſchen Arbeiter Neues in die So
dichtern und gleicherweiſe ſolchen der Internationale Das

2

re das pol

fer, als alle anderen den
men, beſtimmt viel mehr als jede

nure e n. Nochbeaktion. nicht ungenützt bleiben,et werden um den Weſen Tee n 3
t die Werbewoche, die Woche der Sozialdem

der
Houng-Plan nicht alt unantaſtbäres

z statsman with backbone). Endlich iſt der Angen

Forderungen berückſichtigen. Richts ſeiſder Rheinlandfrage

m

Die Auflageziffer von Remarques Jm
Weſten nichts Neues“ hat nunmehr die
Zahl von 155 Millionen erreicht. Von den 750 000

Tendenz einer Bänden, die in deutſcher Sprache gedruckt wurden.
neuen kommenden Geſellſchaft kann im ſind 690 000 verkauft, auf engliſch in Großbritan

nien 195 000, in Amerika 215 000, auf franzöſiſch

Die Auflagenhöhe in Holland beträgt 40 000,
in Dänemark 80000, in Schweden 25000,
in Spanien 6000, in Ungarn 9500, in

letariſche Kunſt wächſt da herauf, wo pro Finnland 8000. Ferner iſt der Roman auf
rumäniſch ſoeben erſchienen und befindet ſich

italieniſch,
kroatiſch, lettiſch, tſchechiſch, japa-

Vorbereitung

r

achſen. Stetig iſt die Aufwärtsentwickz berichtet c daß 949 000
itiſche Fundament der Arbeiterbewegung

rtei Deutſchlands vereinigt

u eeeen Parteienzuſammengenom-
ndere Partei der Welt.

zum un
edes Mitgliedes bedüre

on jetzt müſſen die Vorarbeiten

okratie! Rüſten wir,

t

a

England wieder zu ſeinem Rechte gelangen
weiſt franzöſtſche Behauptungen als unwahr zurück

chte beſtenfalls die britiſchen Forde

zu 20 Sie enthielten in Wirklich

nahm. Die Zeit iſt gekommen, wo England wieder

e e en e beu e Telegrammealen Winkeln Englands und aus allen Kategorien

Bevölkerung, in denen die daraber zum Ausdruck kommt, daß England wieder
einen Staatmann habe, der Rückgrat beſihe (a

blick gekommen, wo wir als Engländer vor
die Welt treten können, ohne uns zu ſh ä
men.“

Franzöſiſche Verſtimmung

gegen Brian d.
Paris, 18. Auguſt (Eig. Drahtd.).

Die Entſchiedenheit, mit der beſonders die ſo
zialdemokratiſche Preſſe in Deutſchland gegen die
franzöſiſche Verſchleppungstaktik in

Stellung genommen
hat in Paris ihren Eindruck nicht verVorſchlägelfe h lt. Selbſt in der Rechtspreſſe werden mehr

„Aktionsausſchuß für das Volksbegeh
ren gegen den Young-Plan“ beizutreten. Dieſe
Maßnahme erfolgte, weil der KyffhäuſerBund nach
ſeinen Satzungen politiſch neutral ſein ſoll.

Evert Kopf in

u m W
551

e



er ein Vergnügen an

r n

e Feſte der Arbeitallgemeinen glaubt och, da re e v. n a n9* en glaubt man noch, eine mnmlungWind die egenwolken wahllos über das r Slanzender weriau des Gewertkſchaftsfeſtes eder eegre Halles im van „St. Niko
gt und hie und da tbpfe dann das Raß auf Attolaiſträße, ſtait. Landtagsabgeordnetere Erde. Zieht teils in den Boden ein, teils Hal den i. Auguſt ſtieg un als Sorſitender die ſo zabireich eydhie e e eige Severdunſtet es, et nach oben und fällt dann Statt für den Veſuch des nach längerer Pauſe nen Wuglieder d Eheengäſte. dgriunter aus der chik und Deamte Sablreiche Be

des Gauvorſtande s Magdeburg ,ſteiligung wird vom Arbeitsausſchuß erwartet.
n.

wieder irgendwo als en vom Himmel. wieder veranſtalteten Gewertſchaftsfeſtes Propa z er, mit herzlichen Worten
Gut! Den 2 des Waſſers zugegeben! ganda e machen, hetzte das halliſche Bolſchewiſten bAber daß der Vind ſo i 5 wol- biäuthen gegen die Veranſtaltung, forderte alle Ah Verden in dein gen getan rot h

ken n rege t r r r ger rer ja r b ge Leiſtungn en“ zugenteil ſcheint er n gewiſſe en zu oziakfuſ zu gehen und prophe n Aaun“ a T grang en
Richtſchnur zu folgen, die uns armen Erdenzeite: „Der überwiegende Teil der halliſchen Ar wurde

chaft wird es wohl ablehnen, ſich anſſich vor zehn Jahren um ewürmern ſo gar nicht in den Kram paßt. Ge beiter

n et ne eben wolen S en See ten e ſtehen e e. treten e dalb es beſtimmt in Bindfäden, was nur vom ung morgen zu beteiligen. atfon n ſich felbſtbewußt n werden erſucht, für einen
mmel herunter will. Nun, die halliſche Arbeiterſchaft hat ſich den Hem Willen ihre e Forderungen er Beſuch der Sitzung Sorge zu tragen. Mit

und wie genau der Regen weiß, wo er Teufel um die ſaudumme Parole der Lerchenfeld tritt und auch in t ruhen wird bis die auswärtigen Kollegen beginnt dieuns ein Schnippchen ſchlagen kann Kaum hat ſtraße gekümmert, ſondern iſt in Scharen dem Rufe ſie für ihre eher za volle ſoziale Recht er Sitzung pünktlich
haben wird. Wir denen darüber ſchon Der Fraktionsvorſtand.er gemerkt, daß er uns Acht willkommen iſt, der freien Gewerkſchaften gefolgt. Am Sonntagetä

und die Wetterkundigen Sonnenſchein prophe waren trotz des zeitweiſe ſtarken Regens ſämt in der Nummer 190 vom Freitag eingehend.

We ben, ges r er W W S R e de e n v r v r a S Halles Bauarbeiter veoteſtieren
di gegenminerhin tut er uns ja gelegentlich auch den wird weit zurückgreifen müſſen, um einen gleich lanks Rede lau Film von der r ährigen Die ugewe reſchaft Halle n an 8 W ler

allen, dann die gebärfreudigen Schleuſen ſtarken Beſuch einer ihrer Veranſtaltungen nach nei Verbandes in Kiel manl d ſtädtebaulichen Zae rn r Mit iederverſammlu
ſeiner Waſſerbe er zu öffnen, wenn wir mal weiſen zu können. n zu en f r elnengegen Aber in der Regel vat, x en u anSerſich. Plte de e e e

rung, e r Verſicherung präziſierte de im letzt

t. n mm den erwarteten Verlauf. Einige
waren erſchienen. Jm Garten ader Erde uns zum herger und Berdruß r lliſche Berufemuſtter

zu e an e erſt echt hal c waren für die Gr c e vie de e en
e o eſter s Turnvereins reiübungenre en. e die iugend zumei dem Tan e jetzt beabſichtigtenund wie doben virs erlht wer für de deinen hen n r a en a n e e un die m Sabrerſtan-

den Klänge

und ſchlie i Hand von graphiſ en
t die rapide vaſr hetzenwide elung und ſta r

die r rn ſoziale m e Darbietungen
tT

t ſtrahlte, ſobald 2 ten Reformvorſ DieHer Aebeitsmarkt in Halle. e t en See men d mee n nene chen n en ſee rer8 e c Der Tag wurde für die s hen und die S für „Saiſonarbeiter“
187 Arbeitſuchende mehr. ch einen Lampionumzug beendet. in Fſcherben. h t dem Prin238 den Drigt über den Start der Arbeits freien e können mit dem Ver Parteifeſt e e e icht. Gerade

martilage im Bezirk des Arbeitsamtes Halle vom u des e ſein, trotzdem es keinen Der junge Ortsverein der in Zſcher die Saiſo iter, er als Konjunktur-15. Auguſt ſind im geſamten Bezirk gen ogamny r r wie die „Kla be veranſtaltete geſtern im ISteintkopf ein ſarbeitsloſe r re für r.

änger wh Wer et Bauten Die l e h n verlaufe a e t i t ne a e ſerungiertam u e eng n n, ſondern wenn eine Notw itglieder u enten bezirken wurden Slt Vawe 3ias n iſt. Dann aber geſchieht i e Rad n t die bürgerli genS e lib1 i e d nur mit dem Munde, wie dei ſoſa an e a weiteren gene Querfur e Worthelden. dann mit ne x und Preigſs be W ere d h
ivich 2 den weiteren e wirkten a eSe den Stand ga 40 er Veveneinreiden i und der A portklub rer e

e n. den r J i die n d e Beſten rung. nalſo um g be e e et der 54 We er P e ſpiele ve worden und u llionen t
e Veran taltung kannArbeitsloſenzahl auf den e als ſventionen an Induſtrie, Landwirtſchaft uſw. ggande n 4*54 an, wird aber e S e letzten e Aktion r die im No n Der breiten Maſſe der A iterſchaft n

in den Dpduſtriesebieten au n je e le n Kommunalwahlen ange ne ree v den i h n ſehen w die Antwort der e t und deren Ver
treter im Parlament ſein. lebhaftVerände blieb die Zahl der erwerbs a ſprage Wuwe eine en n h er3 en tellten J ter men, in der man hen Abbau dereru en ſtärkeren Erwerbsloſe n Nietleben hat's gebrannthat t des anhaltenden ſommer nern elgt r forderteh e VetriebsgrundſtückGroßfeuer auf dem land wirtſchaftlichen m i e e

der Provinzial Heilanſtalt Nietieben vertraut zu machen.
Halle, den 19. Auguſt. Sonderfahrzeug der Hauptwache wurden ſofort Da kann auch das „Aberfall“ nicht

waftit ich Zen We e r t dem r m treffen der Be fsfe et d de mehr heifen.en Betriebsgrundſtü r Pr m Eintreffen der Berufsfeuerwehr und dert e ment alten m Anſtaltsfeuerwehr hatte der Brand bereits die Am Sonntag i 10 Uhr wurde das Ueber
nrit Nietleben, der llkommando na em Hauſe in der egelei, ein Großfeuer t des egtſFutterböden der Stallungen erfaßt,etwa 250 Meter ſüdöſtl be Wohnhaus beſtand ernſteſte Gefa d r n ander Borkdeg dem

S e t z

c
a

z
inen ſchweren Schla rei Unter Ei der erſten Schlauchleitu wmit en Schrei i den x a d e a genſaus den v s denten Stallungen m hen Arzt konnte nur der Tod feſtgeſtellt

Schwer wundet 7 Beamte Säm etwa 70 Schweine geborgen.e eben ch r e chnitte ne e Gemeinſam mit den nach und nach eintreffen Anfälle über Anfälle.
folgung au ehe e t, durch Brand ſtiftung ein Saulv Nachbarfeuerwehren vor Nietleben, An der Ecke Zinksgartenſtraße und Steinſtraße

Wie z ute herausſtellt, handelt es 7 um welches an den Futter und h-iDölau, Schlettau, Paſſendorf undſlief am Sonnabend ein Mann in ein Fahrrad hin

einen gen weren Jungen Der icese ein. e r. ean n rer vercſen in et en d gebrec werden Er ter ſtrer or ure e e W n und re e m el ein leere eF bte zertrüzamerte ſie vollſt Zum Glück erlittder Fahver keine Verletzungen. rn ſtießen an der
Ecke eburger und Königſtraße ein d

und eine Radfahrerin zuſammen. Die

r h Uni-en werden. Jn hJ Einigerhefen ſie
Das Budde'yroaramm er Woee.

In der laufenden Woche werden von der Tief
bauverwaltung nach z rößere Arbeiten er
ledigt: Neubefeſtigung eeaunn tetund Umgeſtaltung des Kenete gung der
Beeſener und der Brachwitzer Chaher ſisung

des Rockendorfer und Hohenweidener Weges und
r m rſteiges der Huttenſtraße; Verbreiterung

Straße zwiſchen Auen nderben wurden, r die Moorlyriten g. S ſch i T Je ſonſt a

n e wergekun kennt, niemand wundernehinen wird.
Eawelhervarete aarmeren de

der u tSee sbau neuer Straßen die Um10 r re der Magdeburger Straße zwiſchen Ma

Feuermel und2 apparat W S Nähe e e nes Zement3 ehe Weg,inuten tig fern er der Bau dese ine vach der mrin igee Das 16. hwehhet ger rde das als Opernabend an Se uWalhalla Theater. Tee Revolte Erziehungs Dedaun wurde um drei Tage verlängert. d ehe
Weadelung findet Donnerttag ſtatt. (Siehe Anzeige)
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Mit friſchen Kräften traten am letzten Don
nerstag die Wettiner

bü 2
ürh wünſchen ü
mal ſe nZunächſt wurde über

äußerſt wichtigen Sitzung zuſamen. roh deren da Loge zug ſich
rliche Stadtverordnete entſchuldigen laſſen.
die Beteiligung auf der Tribüne ließ dies

Stadtväter einer

en Jebemängelt und als
ganzlich unzureichend erklärt worden. Die

rung hatte dann zu rt,
nbau erforderli

von den für den Neu
Mark 20 Mark zuDie nden 100 000 Mk. ſollen als eine

Anleihe mit 10 rozentiger
men werden. Von den daraus entſte
lichen r r von 10 000

Verzinſung aufgenomn e hMk. wollte der Staat
s noch 5000 Mk. Ueber die

ledigung

P atzfrage.

ange der Stadt am FuPer t. rhier vorgeſehene

eben

ſen entſpann ſich nun, da ur Ere e
des „Schweizerling“.

Das Baugelände ſich am Nordoſtaus-

bau ſoll nun zurü ellt und dafür das alte
Schulhaus für Wohnungszwecke hergerichtet werden.

Die Debatte wies weiter noch viele ene
en auf, die bei einem Schulneubau reifli

überlegt werden wollen. Denn mit 120 000 M
iſt eine Schule noch nicht fix und fertig hinzuni

ſtellen. Außerdem wird mit Neubau vorerſt
nur eine fünfklawas bei der tat die Wettin nimmt, be

Der Schulnenbau iſt damit beſchloſſen.

Dann kam man &7
die Hauszinsſte

en, die

n Wohn ungen.vo e daß Gegenliebe. Es wirkte auch zu lächerlich, daß ause e ind et Wehen er
t werden. Sie aber mit

baus ab.
f

t einen rüblichen zäg
beantragte wöchen

Magiſtratsbeſchl

rien.
e en Tat

u

Darlehen für daslienhaus. rin u
ür 1930/31 ſicherzuſtell

Hausbau um ein Jahr
verordneten lehnten es

weiter verantwortenden e ren vie viel Be c verſuchten

en 22

müſſen, da dazu nochmals 50 000 bis so

ne
Be
er

n vier Stimmen denb Zurückſtellung des Wo

man dem

en und den ger g.ab, die immer

der

u uhr ſammeiteo ithek und ei ſ eni u g auf dem Erſt ieder geſtort wurde. Alles flüchtete in die Gaſtgrößere Trupps ein, bis endlich die r er die Kolonnaden. Doch dem Feſte
der einzelnen Gewerkſchaften zum

er gus den konnte. Gegen 1415 ſetzte ſich derer Himmel wieder aufgehellt hatte, begann das
wer Nmzug in Bewegung. Jn Anbetracht des von neuem.
und ſenden Regens vorher, konnte man mit der S Kinderpolonaiſe und der übliche Feſtball

den Ubſchluß der erfolgreichen Veran

lanten

anfänglich Störungen, doch fanden ſie keine

gerechnet ein Plakat: „Aus geſchloſſene Rote
ter“ mitgeführt werden ſollte.

nungs ynorganiſierten den Plah. Das Maulwerk des yoranging, ſuchte am Sonnabend gegen 148 Uhrnur über
Plakatträgers ſtand im kraſſen Gegenſatz zu deſſen die Stadt heim. Plötzlich erhob ſich eine ungeheure

ne 3 Swird der en 8 r ährl
die W nAm

Si ls d erkannten Antrag des Fried s nz. S S s e beſten Wetter ging dann der Umzug durth r mußte beſtimmt das Sonnabend
bis 25 Viart. Schlegel die Straßen der Stadt, und zuweilen ſäumte eine Keinemachen“ nochmals wiederholt werden. Tiſche

e Bark Zulcge un ſehr. ſſtateiiche Anzahl derer, die fich zum „Mitmachenlich, wie übera in ein Paar Stiefel. r nicht entſchließen konnten, die Straßen
tig Lohn. Es iſt der Leitung des Gewertkſchaftsfeſtes zuerhöhung von w h S en Koch gut danken, T man dierinat einen VLautſprecher auf

mütiger en diealen z je die e erhebenden ſo n erwägen, ob in Zukunft die Feſtrede nicht im dann einſetzende Regen war ſehr willkommen und

tu die Str chleudet, und ſogarr holdelade ne wer Shleween im Kreiſe

ivung nach den ſten des Schühenhaufes gehalten werden kann. ſhrachte endlich den Staub von den

Nietleben. dauernde Durcheinander der größte Teil der ausSturm über der Aue. ebäude. F. verr gezeichneten Rede unter. Der Feſtredner, Eggert 7Sonnabo ittag brach in der Gegend das cher Siononegebaude der t tedter vom Bundesvorſtard des ADGB., zeichnete klar die Annts gegen Bichtneaſt

von Döllnitz ein orkanartiger Sturm Eiſenbahn ei Die Ei ve Entwicklung der Gewerthſchaften in den letzten läck ereignete ſich am Sonnn Hausgiebel ſt r gzoſten ſich durch mmerung einer Fenſter vierzig Jahren. Er zählie die Gegenwartsfor hardbruge Ein aus Weißenet auf der e u i Se ehe er e hen de er ren er derungen auf und derwiee auſ die Angaben derſſele mag Halle ſahtendes Auto weite einen g-

e
leitungen zerſtört aſten 7 über die wer Auf e ſ tie ß t. Am Donnerstag verſicherung, vor allem der Arbeitsloſenverſicherung. Wagen ſo bemmgerſe r t
Straße gelegt. Eine große Anzahl Pflaumen wert re beim Wetrbheverlcden die Arbeiterin Hier machten einige Kommuniſten Zwiſchenrufe. Varger t wurde. Der e

Die nkeilerei, über die wir bereits amSonnabe rz berichteten, und bei der es einen
Schwer verwundeten und zehn leichter
Verwundete gab, ſpielte ſich in der Nähe des

it
e der Grube Hermine ab. Seit langer

ht zwiſchen den Arbeitern der Grube und
Arbeitern aus dem Ortsteil Oſendorf bittere
Feindſchaft, und es iſt ſchon oft zu ſchweren SchläLien gekommen, al an Lohntagen, wenn die

müter ſich durch Alkohol erhitzt hatten. Am Wer
e 12 Uhr rückten von Oſend r einez Arbeiter mit Knüppeln ren Weſt

an, und im Nu war eine ſchlimme Straßenſchlacht
mit den Bergarbeitern im Gange. Bei der Schläwurde haupiſschich mit Zaunlatten gekämpft.

n den Streit waren an die hundert Menſchen ver
wickelt. Bierflaſchen wurden geworfen, und mit
Meſſern ging man den Gegner an. Ein Teil der
Kämpfer war betrunken. Als nach etwa anderthalb
Stunden die Schutzpolizeigroßer C wette e
wundete feſt.

die Kämpfenden mit
ellte man zahlreiche Ver

eſamt mußten elf in ärztlichenBehandlung gen werden. Es iſt tieftraurig,
Arbeiter in ſolcher Weiſe gegenübertreten.te

wohin die ewige Hetzerei der kommu
niſtiſchen Preſſe führt, denn Ammendorf iſt doch
eins unbeſtrittene Hochburg der KPD. Für dieſe
Art Klaſſenkampf haben wirklich Klaſſenbewußte
wenig Verſtändnis.

Als Kaſſenwart einer Jengaer Burſchenſchaft
e der Student Willb richt in der Zeit von

die durch einen Bücher der ber 1926 bis April 1929
reviſor errechnete Summe
ſchlagen. Er wurde deshalb

von 8500 Mk. unter
aus ſeiner Verbindung

au l und v richtzu tegig ſagen a S i i De on a e er
n i s verurteilt. Der Angekl war geſtändig, gababer den unterſchlagenen Vires weſentlich nie-

driger an. Deckung hat er nicht geleiſtet.

Anterſch!agungen für das Gemeinwohl

vor de
Wegen Unterſchlagungen im Amte hatte ſich

m öffengericht in Jena der Bürgere r Se der ra üre n tte Steuergelder,er vom Rechnungsführer für das nzamt
in ang genommen hatte, nicht rt,

grſondern tenteils für Gemeinde

Kloß ſo r aus der Bodenluke, daß ſie utende etzungen.den Stiel Gabel tief in den After ſtieß. lich für die Arbeitsloſenverſicherung und dabei waren demoliert, daß es nicht mag
Unglückliche wurde ſofort ins Krankenhaus gebracht. ſie diejenigen, die Arm in Arm mit den Reaktionäven zu 48 rfte. Das Auto mußte al

Könnern. Mandatswechſel auf demldas Geſetz bekämpften. Die beſte Antwort des Redlgeſchleppt un u
Stadt haus. Der ſozialdemokratiſche Stadt

e Albert en er J e als rentadwerordnerr niedergelegt da er wohnſit 25 ſtellten Wpramidn die poll Kraft und SSendeitam 1. September nach Berlin verlegt. An ſeine Kreis Sangerhauf erinn rt unStelle tritt der Genoſſe Friedrich Ernſt. en vor, die noch e die
Fanungenrfſrauutsem C Stanckt)

wi Teil der Kreisübung war dier on di Wehen Kurzarbeit in der Maſchinenfabrik nerung am Sie e e
und Kraftſtrom vom 19. bie Maſchinenfabrik AG, ein ſeſt kon Verbindung mit der Delit er
mereikaſſe zu zahlen ſind. Wörtlich heißt es in dem ſolidiertes en Abſatzſtockung ſeit arg Sſloſſet iemlich ſchwierig war.Ukas: n der ange entkeſſungen in geringem oltde di be wohl von der Kebr als
eeeaceeceeeaeeaaeaaeeeeeeeeeeeeeenni m e nen Fa en en. der nächſten e Ein on sa Ublaf der gekenmen Zeie mit bereht getan VDane hen ſheitber die Jarerehe der Seit ein dies An J We
hat, dem wird der t

entzogen und hat bei Wi
die entſtehenden Koſten zu
tromlos durchs finſtere Erdendaſein wandern will, abnahmeländern der Maſchinenfabrik mit ihrem

r zahle ſein Stromgeld.

derrom o ne weiteres zweiten Direktors Ro r keinerlei nennenswerte n eigenen s rkelterſameriter

en der Le bracht. mit ſei rieſigenuiſe mit e ehe S Krie den Haupt

Maſchwiz. Unterm Rad. Der Geſchirr der „großen Zeit“ hat et aber wangsweiſe eine nnte der leitende Arzt ſeiner u mit
führer Franz Stroiſch geriet, als ſeine Pferde eigene Induſtrie entwick
vor einem vorbeifahrenden
die Räder ſeines Wagens. Sie ginger ihm über
den Kopf und den Arm. Schwer verletzt wurde er
von der Unglücksſtelle fortgeſchafft.

i i in t. Auf dem Bahngleiſe zwiſchen Burg-Leſumh h Salhes Wwint i. a Magnus e eine männliche elg ge
als er mit ſeinem De auf T e e ndenen Papiere lautenEkring W wen x ſich die Richard Heßler aus Sangerhauſen.
Wade auf und brach ſich den Arm. Schwer verletzt
brachte man ihn fort.

gehalt von

der Zeit auf rund 25

lich r l uder in Hö

rk
men hatte, machte er viel

8

verdecken

Dur eineAlenbung v c
worden. Das

wecke truges
verwendet. n e kommt einvon 3100 Mark, die auf 800 Mark
Dieſen Betrag hat er zur Kohlenbeſchaf-fung für in derbemitte te Einwoh i

tungen nicht na

S

aber die Beträgerräcc, W ſelbſt ſeinen Ver

t

n konnte. Da Ring
hatte, erkannte das

iche Mi
nise ndeſti e die Maſchen des Straf
y

t.s

utomobil ſcheuten, unter
Ein ſchauerlicher Leichenfund. angelodt.Die Landeskriminalpolizeiſtelle Weſermünde iſt e Nachmittag fand dann im

eine Beſprechung der Bezirks, Kreis undwit der Aufklärung eipes e e t r ne egee ſeit L er
und Gäſte ſchloß ſich an. Die
dem Wirken der Arvbeiterſamariter neue Freundeun auch Anerkennung gebracht haben.

95

n, der der vom Rumpfe

bed unsherigen ndes und Er»lleichterun a die Gemeinden mit eige

al Eilenbur e r ir. Jne Aufbri der wen e r
tner 4,45 Mk. ſährlich 4 Das iſt a

n et
le Gemeinden mit mehrh

l und zu ihrem Aufkommen an m mene Körpers euer u heu
tigen Geſetz Eilenburg 1928
81 000 Mk. Polizeikoſten
neuen Geſetz würden
36 000 Mk. demnach
Mark be r ſtaatrklicher Pellet ward ſich mit einer ſofortigen Jn

kraftſetzung des neuen Ge eine ungeheure
rn Belaſtung bemer machen. Daher

r h. wird dieſe Umſtellung auf das neue Geſetz in dreiin un 3 Seminar re e ſten Veranſtaltunge während r r r h zreferendare einzurichten. Es wird im Ge des Spiel zu unterlaſſ an
bäude des ehe n nars untergebracht nanzfrage durch dieſe n erin dern De Veleldet Krbenterierheelfehren
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Sportplatzweihe
in Naundorf bei Reideburg

Guter Sport Aber 300 Zuſchauer Wenig gutes Wetter
(Von unſerem -ö-Mitarbeiter.) enkande

Dem Arbeiter-Turnverein Naun- udorf bei Reideburg war es gelungen, ein Stück Am Sonntag trafen als erſte
Gelände, das gut für einen Sportplatz eignete, Naundorf Jgd. Reideburg 3:1 (0:1)
auf längere Sicht zu pachten. Unter tatkräftiger zuſammen. Der war no a Es warenthilfe der Turner und Sportler war es in r ten. e z verlor R.
kurzer Zeit gelungen, den Platz ſo weit herzurichten, eſte Stüte, den Mittelſtürmer, durch Verletung.
daß er geſtern ſeiner Beſtimmung übergeben Am Nachmittag folgten

werden konnte. Nur die Laufbahn bedarf noch der Wörmliz l Wer I 6 (4:0).
tellu in neuer ung e o acht Z277.Der Weihe am Sonntag ging am Sonnabend Her wer gut un räitete oft u

w Dunkelheit abgebrochen werden.wer Bodens ham kein onders gutes

ein ore nach

Kommers n e vent er t betſgarte ivorauf. Auf em Sportplatz ſpielten vorher A. drügte, zwei Erſolge VBaren die Ansdente. elang etOthello J Naundorf 1 v 3 einen fünften Treffer zu landen. Das Reſultat wäre
t vielleicht etwas anders geworden, wäre A. von Arſere an

der h wirkten mit: thello voüſtändig geweſen. Nicht ſchon war das laute Rufen und
Spielmannszug und xpanderriege, Turnerinnen Monieren r vom Schiri r Entſcheidungen bei
von Bruddorf, Turner von Naundorf, ſowie der eiden Mannſchaften, beſonders aber bei V.
Arbeiter Geſangverein von Naundorf. Jn bunter

eihenfolge wickelte ſich ein n ammengeſtelltesramm vor zahlreichem Fu likum ab.

m Sonntag in aller Arree fand ein
Wecken ſtatt, dem auf dem Platze 2 Hand
ballſpiele folgten. Sie waren kaum be
endet, da öffnete der Himmel ſeine Schleuſen über158 Stunden lang. Mit 1 Stunde Perſpätung be
gann daher der

Feſtumzug

Stedten I Caneng I 5:2 (1:9).
Dieſes Spiel war eine ondere Delikateſſe.

ohne ein Wort 47 reden ſpielten beide ä
zeigten gute Ballbehandlung und Stellu
ein kleines Plus gegenüber Canena. Blitzſchnell ging der
Ball von Spieler zu Spieler. Beide Torhüter zeigten gutes
Können. Einzelne gute gen des Torwartes von
ter wurden mit lautem ifall der geſamten Zuſchauer
quittiert.

Zum Schluß trafen

Zwintſchöna I Naundorf I 4:2 (8:0)
aufeinander. Z., nur mit zehn Mann, ſetzte ſi t durchund kam in kurzer Zeit drei grelzrn. n S
N. mußte wegen einer Särte den

ut auf, aber auch Z.
leinen und noch jungen, ſie

der in der erſten Holbzeit jeden Erfolg verhinderte.die zweite Spielzeit ſah ein offenes b es
aber, zweimal den Tormann von Z. durch ſchöne Würfe
überrumpeln. Auch hier durften die Mannſchaften nicht
laut ſpielen. Die Schiri arbeiteten ohne Ausnahme alle gut.

Ausklang.
Das 5 im großen und ganzen einen

und

et W en

waren.
n ſtarker Spielmannszug. Jhm folgten

urnereſtplatz wehten mehrere
a n großes Transparent:

Raſch begrü
trotz ſchlechten Wetters e herbeigeeilten
Bundesmitglieder. Nach einem Lied der Sänger

der Bezirksvertreter das Wort. Er
übergab dem Verein den Platz und wies auf die
Bedeutung des Arbeiterſports im Befreiungs
kampfe der Arbeiterſchaft hin. Zuletzt brachte er
den desgruß aus. Ueber den Platz hallte
darauf, von den Spielleuten geſpielt, das Sturm-
lied der freien Turner. Die Sportler marſchier
ten nun zu den Freiübungen auff, ebenſo die
Sportlerinnen. Hier klappte es beſſer, als bei den

Männern. Es folgten noch 83 Handball-
ſpiele, während auf dem hinteren Platz Ge
räteturnen ſtattfand. eichlich 3 Zu

uten Verlauf genommen. Der TV. Naun
ich aber zahlreicher am Umzug be-

riefen demSchiri im Spiel e Aus
uch der

ſchauer hatten ſich eingefunden und verfolgten mit möge dafür ſorgen, daß ſein Verein die angeführtengroßem Intereſſe die einzelnen Vorführungen. Schwächen un S el beſeitigt. n
Die Handdallſpiele: e en waren in e es »Rot-Gold ge-

Naundorf 1 Othello I 3:2. halten, was zum Teil Heiterkeit, zum Teil Spott
Das Spiel fand am Sonnabend ſtatt und mußte beileintrug.

Kreistag der ArbeiterAthleten
Geſchloſſenes Eintreten für den Bund Reichhaltige Tagesorönung

in voller Kbereinſtimmung in kurzer Zeit erledigt

Am Sonntag tagte in Halle in Petzoldsler, artiſtiſcher Leiter: W. Meye, Stemm-
Reſtaurant der Kreistag des 5. Kreiſesſtrainer: Lönnecker, Jiu-ZJitſu-Leiter:
des Arbeiter-Athletenbundes. Nachſ. Melde, Beiſitzer: Fr. Schrödter,
Erledigung der üblichen Formalitäten wurde ein H. Wittig und R. Phillipp.Situalondbericht über die allgemeine Lage im] Bekanntgegeben wurde, daß die Meldungen zu

ArbeiterAthletenbund Deutſchlands vom Kreis- den Serien kämpfen im Ringen, Stemmen
vorſitzenden entgegengenommen. Aus den Aus und Boxen bis zum 15. September abgegeben ſeinührungen erg ſich daß die Spaltungsarbeiten müſſen. Jn der Leichtathletik werden in

Bund in ſeinen Grundfeſten nicht erſchüttern Kürze Vorkämpfe auf dem Stadion ſtattfinden.
können. Die kleine Splittergruppe der Spalter Näheres hierüber wird von der techniſchen Leitung
iſt gegen das Gros der bundestreuen Vereine noch bekanntgegeben. A.n In Halle iſt die Lage immer no
dieſelbe. Bundestren ſind „Adler von 1895“ unGerma enfeſt“. Die ausgeſchloſſenen
Vereine verſuchen durch eine h port
tätigkeit in die Reihen der Athletenvereine Ver
wirrung hineinzubringen. Wie die Dinge liegen,
braucht man ſich durch die gegenwärtige Situation
nicht entmutigen zu laſſen. Wenn die krampf-
haften Bemühungen der n einiger
maßen abgeebbt ſind, wird vielen Vereinen
auch die Vernunft wieder Oberhand bekommen und
auch ſie werden den Weg zum Bund zurückfinden.
Sie können den Bund, das feſte Gefüge, nicht ent

ren, er iſt Stütze unnd Rückhalt im eertnchep
Leben und die ausgeſchloſſenen Vereine werden ſich
noch nachträglich den getanen Schritt überlegen.

n Berlin haben ſich wieder zwei ausgeſchloſſene
eine zum Bund zurückgefunden.

Der Bau der Bundesſchule des Ar
beiterAthletenbundes geht rüſtig vorwärts und
wurde in der vergangenen Woche das Richtefeſt

efeiert. Die Diskuſſionsredner ſprachen ſich eben-ſ r Feſthalten am Bunde aus. Die Lage bei
n tet loſſenen durchaus nicht o Finſtig.

wie ſie in der Oeffentlichkeit net t wird. Jm
Gegenſatz zu der machtvollen undgebung in
Nürnberg verſchwinden die z zu einem
Nichts und ſie beginnen ihre Bedeutungsloſigkeit
langſam einzuſehen. Nur e Zuſammenhalten
in ſportlicher und geſellſchaftlicher Beziehung kann

uns wieder vorwärtsbringen. g tolgender Er
Die Vorſtandswahl hatte folgendenis: 1. b rentee: ung 2. Vor
der: Fr. Goerlach, Kaſſierer: E. Gittel,

riſt ker: R. Birey, techniſcher Leiter:
ig, Jugendleiter: Erich Wa bbel,Leich lett: 8 Bandermann,, Kreisbox-

wart: Limpert, Ringtrainer: H. Sched

Beim europäiſchen Waſſerball-
turnier in Budapeſt hatte Deutſchland ent
chieden Pech. Am dritten Tage ſpielten: Deutſch
an d Schweden 1:3, England Belgien 2:4,

Ungarn Frankreich 10:6. Am vierten Tage
lauteten die Paarungen: Ungarn Deutſch
land 7:1. (Die deutſche eniwet hat voll
kommen verſagt, die Niederlage iſt kataſtrophal!),

ſ a(Ze4 a. Arbeiterſports ſprach. Das e
r

lief dieſelbe Zeit.

Allgemeine Rundſchau.

9

(Von unſerem nach Zeitz entſandten
wath-Mitarbeiter).
chwimmklub von 1912 3

den, Leipzig,

onnabend dur
g bei Scheinwerfer u

er Beleuchtung mit Vorführungen von
Gruppenſpri Turmſpringen, Kunſt und
r r ntomime und Feuerwerk eingeleitet. Sonntag war Haupt ttag. Der Zehn-
Meter-Sprungturm war vollſtändig in rot r

eichstag Ber 8 ol zhielt die Feſtrede, in der er über Zweck und
eordneter

und der 36er Mühlenreigen der Zeret n
monſtrierte, fand

den Entſcheidungentgesengelſyen, Wie

m r 50 Meter lang, mit Startblöckenverſehen. rch Korkleinen e die ei

Schwimmbahnen m s chtigedealbahn für ſolche Wettkämpfe. Als erſtes
am die

32100-MeterKraulſtafette.

ba Jn der
45100-MeterLagenſtafette

u bis zum Seitenmann das ganze Feld zu
ammen.

Belgien Frankreich 2:1, z EnglandSua die

rer ammit dem h ieg in
eiſtung.

7500 Meter und Dr. e
200 Meter Hürden. Der

77

Der Leichtathletikkampf der Frauen zwiſchenDeutſchland und England in l
dorf endete 53,5:45,5 zugunſten éctrg ands.
Jm Weitſprung erwarb dabei Frl. Griehme mit
5,69 Meter einen neuen deutſchen Rekord.

t

Die deutſchen Strommeiſterſchaf-
ten in Glogau brachten a Sieger: 75
Meter Herren: Handſchuhmacher (Dortmund)
1:02:25; desgl. Damen: Frl. Lauer (Görlitz)

1:09:32. 2 w
Jm rführt Deutſchland mit 45

mit 39 Punkten.

in Amerika
Punkten vor Amerika

Handballſpiele: SV. Halle Ein
tracht 13:3. HR C W ia 5:11. Halle 98

en Blauweiß 5:4. Wacker Halle 2:10.
SV. rn z oft Halle 5:6. Roitzſch gegen

Fußballſpiele: Merſeburg 99 Halle 98

VfL. Bitterfeld

7:3. Halle 96 Sportfreunde 3:8. Wacker gegen
1910 Ammendorf 5:1. Boruſſia Favorit 5:1.
SV. Kayna VfL. weriebure 1:1. VfL. Bitter

Holzweißig Sandersf. Wolfen 3:2.orf 6:.1. VfB. Zſcherndorf 07 Wittenberg 2:1.
Viktoria Wittenberg 08 Bitterfeld 8:1. VfR.

I ſteigen ha

Regattaklub Halle, Dresden und Leipzig Sieger mit gleicher Punktzahl

etwas Vorſprung und gewann ſicher. Ergebnis:Leipzig 2 Dresden 5:446; Halle 6:528;

5 urt r Gera ä 7 Dasauptſpringen ſa resden in rung.1. Dresden u Juni 2. Friraig 44 nkte;
3. Erfurt 40,2 Punkte; 4. Halle 3735 Punkte.

Nach der Hälfte des Wettkampfes ſtand das Er
enbnis: Leipzig 28 Punkte, Dresden 26 Punkte,a 16 Punkte, Erfurt 14 Punkte, Gera

Punkte, Zeitz O Punkte. Das Strecken
tauchen brachte ſchon eine kleine Aenderung.
Ergebnis: Zeitz 50 Meter, Gera 47 Meter,
Halle 45 Meter, 44 Meter, Dresden

0 Meter, Leipzig 18 Meter.
Bei den nun folgenden Stafetten dominierte Halle.

Die 4 100-Meter-Stafette brachte bei
der erſten Ablöſung bereits ein kleines Plus für

lle. Jmmer hart bedrängt von Dresden behielt
lle die Spitze und gewann. Ergebnis: Halle

:23; Dresden 6:24,5; Freg 6:33,3; t 6:37;Gera 6:37; Erfurt 6:66,8. Einen ſcharfen sempf
ab es 7 der 6 50-Meter-Kraulta fette. Die erſten 50 Meter wurden zu gleicher

it genommen. Halle ging vom dritten Mann in
Dn und gewann ſicher. Ergebnis: Halle
:25,2; zig 3:29,8; Dresden 3:31,/6; Erfurt

3:34,6; Gera 3:47,4; Zeitz 3:49,7.

Endergebnis: und 2e

Erfurt 22 Punkte, Gera 1838 Punkte, Zeiß
1438 Punkte.

Eine Ueberraſchung gab es in den Waſſerb allſpielen. rn Dresden
ſpielte gegen Gera, war Werfy gen und gewann
8:0. egattaKlub Halle ſpielte gegen
Zeitz. lle war überlegen, konnte aber in der

daeitennis

ieſteritz Preußen Greppin 2:2. Wader Nordun v mere er
Die Steherweltmeiſterſchaftenn in

Zü rich mußten wegen Regen rochen werden
und werden heute wiederholt. illard Iag, 80
Meter vor Krewer, dritter war Linart, vierter
Sawall. Die e Bee eſehrern See
ewann bei den Berufsfahrern George Ronſſe

f in 6:48:05,4 (200 Kilometer) und bei
mateuren Bertolazzi (Jtalien) 7:20:36,2.

7

Jn Weimar wurde 04 Schmalkalden Schlag
ball, PSV. Deſſau Herren und VfL. Alten.
Damoen-Fauſtballmeiſter des VMBV.

6. Bezirk.
Fußball.

Fortung I Askania I 3:0 (2:0).
Von Anfang an ein flottes, faires Spiel.

Fortuna war während ves ganzen Spieles leicht
überlegen und konnte bis zur Pauſe zweimal er
folgreich ſein. Ein Tor für Askania wurde wegen
Abſeits nicht gegerer Nach dem Seitenwechſel
drückte Askania leicht, konnte ſich aber bei For
tungs rig durchſetzen undmußte t bis zum lußrſt f noch ein weiteres

en laſſen. DerTor gefa iri war gut.
Handball.

Fichte Ammendorf ArbeiterWaſſerſport
verein Halle 15:2 (6:1).

Die Ammendorfer waren dem Gegner voll
r trotzdem verſtanden die Waſſer
leute dieſe Niederlage mit Würde hinzunehmen.

RKH. Jgd. Höhnſtedt Jgd. 8:8.

8. Bezirk.
Handball.

Am Sonnabend ſpielten anläßlich der Plweihe in e öä bei Lands t ur
Reinsdorf II Brehna I 2:1.

Brehna, als Neuling, ſchlug ſich tapfer und
hätte bei etwas mehr Schußkraft vor dem Tor den
Sieg für ſich buchen können.

Am Sonntag ſpielten:
Reinsdorf II Holzweißig II 4:2.

R., ſchnell am Ball, konnte e gewinnen.
H., flau und eigenſinnig, verſchenkte manchen Er
folg. Sonſt war es von Anfang an ein flottes
Spiel, das immer fair durchgeführt wurde. Der
Schiri konnte nicht immer gefallen.

Reinsdorf Jgd. Holzweißig Jgd. 1:11.
R. er das erſte Spiel, demzufolge konnte

H. nach Belieben gewinnen.

Zſchortau Leipzig-Gohlis 10:2 (6:2).
Von Anfang bis Ende ein flottes Spiel. Es

wurde fair und ruhig ausgetragen. Zſch. vertratden 8. würdig. Dem rſatz Mk wurde
ſein Amt leicht gemacht.



z macht n das Geld nich glücklich,“ fuhr die

Stiſtungsſeſt in Sennewitz
Sennewitz fanden am Sonnta treffen Sennewitz konntenzu h feſte eine die e c n Uhr kreuztenwdballſpie an e ſich nicht n n laſſen, Sennewitz Il und Helbra In r ger r a zwar weilte die Kli Spiel hinterließ den denkbar

erbet m der J. und II. Mannſchaft e 343 G W S die e en Das

don 33 Aeſt 73 ger e c ue f n nSemewiß Schüler In h r en. t bis a i
die Sennewitzer nu :0
konnten. Das Spiel zeigte, e

NeuRöſſen im Anfſties wegt.

Spiele beim Parttifeſt in Fſcherben
RKH. II Beuchligz II 2:2.

5 z e Brin n der e en
m Jugend Reſultat konnte aber

ebenſogut umge u lauten

(8 annenee a ſe 9e I. u andball mann el Wie im Spiel r I. Mannſchaften waren audie 1 Fußbellerf gelert in hier tie denen ſer den ver a udes RKH. trugenerben drei Werbeſpiele aus die ſt durſ. v und tegriſch anne Sprit a ver S i
ie ganze Veranſtaltun als wurde im über c get t ausgeſchrieben war, hatte n an en. Se ig n Fgxte Gelege T

aus e een reichliche Arbeit, h r z ungſchauermenge auf de Sportplatz ge

Kegatta Klub I BVeuchlig I 3:8 (1:2). Fußball: RKH. 1 Amedorf II 1:3 (0:4).

eſchwächt an. T.Der Klub war den Mrchuere faſt r
leicht überlegen, wollte Halle trat eklappen. Beuchlitz kam ſeltener, Der a r Fap- gek alle vier Tore Elfmetern u

durch. Der Torhüter von B. war J r Teil Selbſttoren entſtandenForm, dem ſein Gegenüber außer ein a

nicht viel nachſtand. Das Feldſpiel beider Mann wünſche n übHalle trat mit reichlichem Er aſſerechaften war gut. r gen n, hingegen ſpielte
ſo kann an Dort ten n ele

ſind,
d

Bee e

r e eeeeeeereeeeeean ne ren ne W e

r mittag auf Platz J um die entſheduns
ie Unterlegenen auf Platz II 1397 S eW eſultate: en v (3 Fahrer 2

SeeI gi I 3:6.See 2:2. a en Lauſpiele i ere Te men viermal 15

Die Tore verteilen ſich

4763,2 Kilo 2.a dall u Für ch

e ſtatt. Berlinerund e
Vorwärt

n gr Jgd. e zur geetä
BVf2.

e Halle Turn. 2:2 t t
e ubr5 ne Zu

d ne u.en Papig 6:1.
Haudball.

Spielerinnen: Ror Nord Deligſch 0:3.

Wieder einmal geſchwendelt. s
Aus Stedten wird uns ge un on ngdend, derAm 7. A u bei die rn mmuniſtiſche Preſſe 24 Angut: t un 1.50 udr:

eine gen Solidarit ihr e g n o Thr: Eilenburg 1. Jodh e treuen weſt es e nam 1 n nzwiſchen bundeeine tattfinden, unter

eeben-- Stedten.

e n er er Zi
ten r q

eine eder

atz an. orf einen hübſchen weiſt a d ch daß er ſchtes.e natee, W Seedu eit: 24 W auch ausgetragen einesDie lesten internationalen n Be den Fragen wurhe rohn, Freie t bekannt! a 9 e en v u

Sportereigniſſe. S ehe e u e n de hen vihhert 33 Sr t t Helſtugfors 1:2 von den Ufern aus die intereſſanten Wettk e hat. t t von m mit relher s ite e e e

e e rechheit gearbeitet wird, um Arbeiterſport ausStädtefußballſpiel Liteg Helſiugfors 2:2

(2:0).Eintracht Oſterwieck ASV. Rumburg (Böh- Kreismeiſterſchaft im arm.

n r rsleben Die ein en a haben ihrees. das E 7(Böhmen) 3:1 du pte e Bub t Es e edr n
ters Köthen ASV. e an 2. en h n der e DruppeSiegerVier 2:2. e wurde im en mee vetragen. Igemeinee eiſterung herrſchte u Stadt. Die Wiener am Sonnta den 1. r im Schwimm

2 echnt fehr gut und fanden die Spiel-ſſtadion in Köthen.
vereinigung in der beſten Verfaſſ ſſung.

Sandballſpieltag in Leipzig.7

Streckenjchwimmen HOuer durch Stettin Am Sonntag veranſtaltete
Das von der Arbeiter-Waſſerſport- i Süd einen groß angelegtenvereinigun Stettin veranſtaltete b al e eltag, bei welchem vier Vereine mit

Schwimmen auf der Oder (1650 Meter) warſſämtlichen Wanne
neben zahlreichen Stettinern und anderen pom vertreten: r r urgSudenburg (drei Mannſch.Frrt n Arbeiter-Waſſerſportlern beſonders von J chte Halle vier Mannſch.), Sportklub

roß Berliner Vereinen gut beſchickt. Bei Deſſau r annſq Vorwärtsc Schwimmen befanden ſich 120 Teilnehmer am (fünf M

Start. Das Rennen endete damit, daß von dera Göttke und von der p. Kleſſe v Paris, beide und wurden auf
lätzen ausgetragen.

ten mitwirkten. Es waren e n

eipzig-Südw u ißig

1. betennte, im Jahi s u Anfang von Eydtkuhnen, 928 Kilometer. 2. Menſingeegtente3 ne Se e i von eng Sia güometen e Vier Zeen W
brmittag ngen, ſpielten Klubpreis: 1

r Le r elektriſ W t r 73 ebewegung zu zerſ littern. die Bundesvereine en a euer entwickelte
daß dik bei der 3 maſ haſtwarnen wir vor ſo en Scheinmeldungen. degt ren v 8 F m L g.

nnten. rMotorſport in Halle. t na en r an
alles nZielfahrt der Motorradfahrer. e r n Teil durch Verſicherung gerevate fur olizei-Sportverein galt er a rbeiten wurde ein Seneehehrmann

onntag eine für alle Motorr r e verl

ielfah ren ausgeſchrieben.weiteſte Strecke zurückgelegt hatte, war Wege Zitroneneſſenz in eTrotzdem die Zeit zwiſchen Start iel la m ſtarke grriehr in der t er U

beſchränkt war (von Sonnabend fr e die Luft in den en, beSonntag mittag 1 Uhr) ſind G gute de eng en a in verkehrsſtunden, faſt un er
erzielt worden. Iſt doch der Sieger von ar räglich gema Kein Ventilationsmittel z
ausgeſtartet und hat die bald 1000 Kilometer lange w enns, e Uebel abzu tVorwärts Strecke in ununterbrochener Fahrt zurückgelegt. Luft ſo g eine r e

and 200 Maſchinen ſind au rt geweſen. den Wagen e die v ne er ren i re vorzügliches reErgebni a ui rig Acte t eidt r u in Li
geſtartet, meter. 83. Rienn i ShertefS emgng Berlin in Halle

rein hall. Motorradfahrer 1929! Ausgabe.von den Freien Schwimmern Groß Berlin, im Sieger, die am

71 (Rachdruck verdoten.) haſt ja vollkommen recht, Vater,“ ſtimmte
einem elenden t t de du dir die LorenzLuife angeſehen

Der, wo's Brot verdient, mu d firre wie ein Ei atzel und ſo fleißig, wie 'ne

zuſammen!“ „ob er ſie aber lange behalten wird? Solch

h el z ve e c leDAADIITIIIIIIIITr ndm——

7 vei e Se die rau zu. „aber ſo wie wir v
r e ſich Lene. „Es] Vater Birkner lächelte wohlgefällig und ſagte:

t kein mehr en 7 J Mädel, wie ein t ſo rund nnd ſo rot und
ſeden, und der Müßiggänger ſchw wimmt im W Es is g den Ernſt, daß er ſie 4
Aber dahinter ſteckt was. Die Beiden haben was Tr hat ſie, u 4 B. Fue

„Merkt Jhr das je oldel ſchmuckes Mädel hat Verdrang.“lachend. S e u „Es wäre wenn ſie heiratete, ehe ſich der

d ge„Wie, du r es gewußt
n geſagt fragte die nommen e den e der alte

tman wieder mal, was S
ſt e nichts Szrh ein

n ſehr 23 Mann. „Das Mädel
für ein ſchlechtes m und is zu den Kindern wie 'ne Mutter.“

rau Birkner kam nun ihrem Ziel etwas näher.
Deshalb noch lange chlechtesStüd. e W igtre gereizt Vrit in S 7 beenn Hermann wär es auch Zeit, daß er ſich

omme 5 Luqh uch alles zu ſagen at Jhr vergeht und ich könnte auch eine Hilfe im 8

Der Köchin riß der ohnedies ſehr e r S on et Sie der m
n ſhallende r feige Wud re ihrer Tochter W n ja ſpäter mieten, e Birknerſe

h h el war nicht ſo unvorſichtig, die For t die Fran R r recht is, hat unſer Her
der mütterlichen Züchtigun uwarten,blitzſchnell aus der e a e ren rn „Donnerweter!“ brauſte Birkner auf. „Der
im Hausflur in einer ut von elireden uft, Bengel hat doch nich eiwa gemacht

8 A „Ach woher denn!“ wehrte die u beleidiund h u haben vſes Auge auf Hermann ab. „Daran is gar nicht zu r und dafür S
re nd des Begräbnistages ſagte Frau das Mädel auch gar nich zu Aber haſt du

nicht e „wie er das dent immer an
Geld hat geguckt hat? Der brennt lichterloh!“

und Lene beſchloß,

Bitter zu ihrem Manne:

s war heute ein ſchwerer Tag
der Ernſt nu ja die helle Menge, aber allemal is „Jch werd g löſchen, ren kannſt du Gift
das doch nich das Beſte.“ nehmen!“ ſagte Birkner zornig. „Er ſoll mir nurſe

„Ach u nun brummte der reiche Mann. kommen. geb' ihm die Antwort mit ungetrens
Wenn e ne Frau und elende Kinder ter Aſche. ixter Lausigel!“

So ſchalt er noch Die kluge Frau unter E
rau ſchwer atmend fort. Die arme Anndel brach ihn mit keinem als er endlich ausnke ihr die ewi Ruh' war auch Mangel an Kraftausdrücken ſchwieg, ſagte ſie ſehr ſchön

nicht die rechte 27 für Ern ſanft:
„Nu? Se t senns vor der St „Vater, du ſprichſt de immer r v einergewarnigt?“ u e Birkner ſeine Frau. „Wer arm is, kann er ni da nich

nich will, muß fühlen. Vielleicht 1 er ſich verachten, und die eng Luiſe e in kreuz
daraus und e e ſich jetzt re ſchmuckes Mädel. Die Anna ſie über

wärſſtücke mitbrächte,“ erwiderte Frau virkner la

S im e werd dane f Ueb will tiete keine
8

r et haben wir ja,“ wort die e lgriften a t Du biſt 7 im Hauſe.
Frau fort. loßig mal an die arme Wi enn du das cht zur Schwiegertochtere Wer her e n be Berge g. gut e egnlegelo ger whre mr reihe ne

men, aber nee, ſte mu n n derS heiraten. o ging böſe aus. Drei, vier rechte pilfs, er wenn
nicht ſein kann, muß escht ſein Ihremal lief ſie ihm fort, Bur Wat ſie wie erſen en Va werd ich mich eben ein paar

rüher n die Erde legen.“
Se h x el zulem „Das ſollſte nich, M ptter getetsas kränkt die Willmannsleute noch jetzt. Mann. „Der Hermann kann an dinger

„Was braucht der ann ſchon zu r zehn brave, ſchmucke u haben.“Ja, das kann er,“ uns te die Frau ſeufzend,brummte Birkner. 5 der doch noch e Jaber lehr mich den dwen das kann er,“ ſtimmte die u zu. Die t oder keine!“

„Jch bloß, wir ſollten ihm nich Steine e geren wir ja ſehen,“ ſagte Birkner ſehr

nene verſtimDie Fran war u nochni We e F m ie h n enmundes m i lobte Virkner mit einem g und ſeit ſie die Atemnot ſo quälte, dawt

e iwin de en nur ein Mödel,“ wendete die Frau ſie an ihr Ende, aber ver hätte ſie ihren
z „und wab ſie hat, v an einen v et nes gern r gelegen Ete ſeiver Fran viel

et e per r u denen Das Por eine kreuzdumme Sache. DieWan ber deiratet n S Wiutter hatte ſchon recht, aber g eine arme
hat, bleibt C o 8ertocher ſträubte ſich ſein KZauernſtolz ge

e. Dann kann immer Dre S Licht wo
en. ingen den Bew der r „Gol-„Einen Jungen kann der Hermann auch ohne denen 7 e en Sonntage

die Duiſe haben ſagte BVirkner, aber er ſprach war Tanz und men und Mädchen kamenſchon viel ſanfter. auch aus den Na en ur Muſik. Lene
e Leute ſprechen, wir ſind tie wieder alle Hände vo n. Birkner verau fort. „Beſſer könnten wi t vhee Luiſe im e ſollte, aber das

u per du die Heirat erlauhſt n igerte rtine zu verlaſſen,b auch nichts auf das Gemähre,“ ſagte er nene ich et verſchlimmert hatte.
u e rau, „aber den bers gönnte ich es, gaile vt. ließ ken den Arzt wirt

a geiz und grün ärgerten. Willſt du es z dieſer erklärte, die Lebenskraft des Klndes ſei
u Die S hat zur Reinharten vollkommen erſchöpft Das Ende ſei nahe.ren S Hermann käme wegen Zcg Eva, Wenn das der ganze Troſt is, den Sie mir

ſie wüßten noch nicht, ob ſie es zugeben denn eben tönnen. dann lohnt es R gerade, daß ich Siees e m alles Gold, was glänzt. rei Meilen weit le ließ,“ ſagte Birkner brutal.
nie lage rie d d Beſitzer Sie ſich das na4 temal die Mühehö ins a nte man nach mir zu Sigen nis nete der Doktor.

gleich in die geben di Jan dürre Bohbetrete Jhr t wie
nenſtange. Einen Zopf e wie ein Ratten- Verdrießl v in irkner in den Tanz aal zu
r l, Augen wie ſei rner, ein Maul wie rück. Guſtel bau ihre Schweſter Luiſe

J r und b nen Bahn drin.“ſchickte ſie mit h drei älteſten dern in den
en ihr abe Bater,“ ſagte Garten. In ſchwermütige Gedanken verſunken

u i en heer ne hat ſie noch. e de ne oben mit dem keanlen Kinde

n s e ein. ind war ſo erſchöpft, daß es nurfür ſol eine nrtadter muß i ſoh leiſe wiwerte Vergebens gab Luiſe ihm die
danken!“ entrüſtete kner. Man will ärtlichſten Namen, vergebens ſang ſie ihm ihree was für die Augen haben. Du biſt jaſſüßeſten Wiegenlieder, die arme Kledne fand keinen

ute noch von hinten tauſermnt chöner, wie das Schlummer. Endlich verſtummte auch das heiſere
ber Mädel von vorn. Das könnte ihr ſchon Wimmern, aber nun verdrehte das Kind die

verzerrten ſich. Eine groß Furcht packte Lui
I e

eine

Weib. Geld bra Klee gelobt.“ſein. net War 10 s 3 n h was auf das Mädel ſagte,“ rief
z hier einzuheiraten, aber daraus wird Augen, es a t Fäuſte und ſeine t

„Die nimmt ja der Hermann erſt gar nicht, Sie üſt bl d: tirbt!und wenn ſie ihm einen ganzen Scheffel boi Gold ſhn ſerte erbtethen gegen er

4
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e

z uu Wer u e r
ich a urde abgeſ

en i8 Standort t Jahrbuch der Krankenverſicherung 928aereteren“ on

der g. ne J

worden.Ein Wegweſſer n Helfer

Der Hauptverband deutſcher Krankenkaſſen hat aglichen Ueberblick über die Leiſtungen der Kaſſen
rz vor ſeiner Nürnberger Tagung, die am Sonn 9 e Jn a ws wird feſtheſtent daßnoch mich gu erſehen e um beſſere Anſchtäſſe zu er begann, der Oeffentlichkeit e d z S.

(gez) Groener. 5. Es ſoll verſucht werden, D 68, der bisher aufſbuch für 1928 vorgelegt. Es iſt ein Helfer
Etwas Beſtimmtes kann man dieſer Antwort der Str 4 Dresden Röderau Falkenberg Ber und Führer in der Verteidigung der Sozialver h an über vie

nehmen. in verkehrt, auf die Strege e Lewerda ſigerung Wer ſich ein klares Bild über die Pro nen Amborragennicht ent

jetwa um 14.16 Uhr, zu verlt
6. Es wird für ir e dringend e gehalten

ingt das re inſtruktive Ski

»Probleme iſt heute dringend notwendig; denn die d r im WigFragen der Sozialverſicherung ſtehen zurzeit mehr S. t te, davon 2397 welle im

denn je im Vordergrund politiſcher Erörterungen. r 36 i Alf ſo eine fg rende Stei

r y den S la barten ſozialpolitiſchen Gebiete verſchaffen will, hor allem die re auf dem Gea in ren daß der her Wochentage zwi der erhält im Jahrbuch gründlich Beſcheid. Syſte ge der n e lanmätige Veriungen der e S daher c und giſterere und e grtge matiſche und anſchauliche Aufklärung über dieſe er der Kaſſen runden

Berlin mit einem Aufenthalte in Elſterwerda, eme der Krankenverſicherung und ihrer benach hri Ueber das r ältnis zu den Aerzten
in der

Reichs
res
r

ei ndirekti ungi S die c ehe re en Ein wüſte Hete gegen die Grundideen der Sozial der en die, W n Medizin binitudie

Preſſe s Mat nicht verſchließen e verſicherung hat in vielen Köpfen ungeheure Ver nachlaſſen Dobei wartelen im Jan i Re
fahren. e ne uck der mit auch noch alle nſchewirrung hervorgerufen. Die Probleme des Um Aerzte gut Zulaſſung zur Ka axis.
nem St S n befindliche der Anlieger an dieſer Strecke erfüllt, aber es haus der Sozialverſicherung, vor allem die Reform Von dieſen Anwärtern waren 1642 bereits vorLandwirt R rrx m in n t wäre doch i glkens den dringendſten Erforder zord beſchäfti aufs dem Oktober 1928 approbiert.57 nen miſſen adgehoifen de elevern gern rdnuns S Intereſſant ſind die Vergleiche zwiſchen den
l h u ſtärkſte die ſozialpolitiſchen Kreiſe. Das Jahrbuch u er n uNotve w er in vie Klimt Die vilze ar brachte der des Hauptverbandes deutſcher Krankenkaſſen Kurven gen der Arbeits

Kreis Liebenwerda
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uſe ebenwe rn n in der Größenordnung die riebskrankendes tſchen V e in Mag m u r gen a vothtärdig genielvar die Landkrankenka e die Erſatzkaſſen, die ſe a beltebſehlt be beſtimmt nichts zu tun.
deburg unter dem Vorſig des Lanbrats eine finger Leari der Tatkna e m rte ſſen und die Jnnungs Das Jahrbuch vermittelt ein Wrdüglhes Se
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Zu nä &renz, MenIee cm S.
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e recht ſeinde e ntgtung c J
ne mehr c bisher zur Ber e
nung zu ſtellen Die Auf

a uente ue S
Trauben doch etwas höher alsew a beit hat gefruchtet. Es muß der letzte We
isteit anſelen. Wenn s drſe S en r ca numi Vehre S aus der hälliſchen Organiſation imals auch nicht als heute nur der recht v de re ſehen für
Unterſchied darin, damals glaubten die all en iarbeiter noch der Kommuniſtiſchen Partei und eheute iſt es damit vorbei. Damals waren die wenn er mit He aufProteſtverſammlu See ehe h po m Krankenverſicherung verbunden orgat
aber der große VokksparkSaal war gefüllt. Heute n wird, ein Segen ſein und ſo manchen Kranken in deiſt man noch nicht einmal imſtande, mit einer an mächtiger an i ſowie Koſten frühzeitiger Jnvalidität er mun
gekündigten großen öffentlichen Metallarbeiter e a eine ſparen. Die Jugendlichen, mindeſtens bis zu N

r 2 a ie ſo hen W weilitern ndersgeſinnten, den en wollen müſſen. Wander
auf die Beine zu bringen. Da wird aud der e e m bewegung iſt vielleicht das Geſündefte an der moder- n

tichs, bei den im Metall z n wor An heutigen urlaubsbeſtimmungen ſind f r viel e muß wandern, da die große Maſſe der Arkbeiter im 9
arbeiterverband Generalverſammlung nur vor dem Ärbeitnehmer ſchreiendes Unrecht ſpäter meiſt nur recht wenig Gelegenheit hat, ſich letzt
revolutiongre Delegierte zu wählen damit die ſo e Den le n 756 farſEe gibt Arbeitnehmer, die Urlaud haben, der ſich bißchen in der Welt umzuſehen. Reiſen Part

r Oppoſition mit gewaltiger Mehrheit aus die Arbeit n den Streik geſtimmt. Spä der Anzahl der Verufsjahre richtet. Bei ande und Wandern bildet. Jn der Frühzeit der Arbeiter vieleder Wahl hervorgeht, nichts nützen. Auch der ſau Montag ar t er Arbeit in allen Be hängt de Größe des Urlauds von den Dienſt bewegung, bis tief in die Wer Jahre hinein, wan Pro
ver Plan der kommuniſtiſchen Parteileitung in n wieder aufgenommen. r derten die Geſellen, und die Ardbeiterſchoft jener den
die Generalverſammlung mit Lüttich an der Spitze u Zeit muſterte viele helle und praktiſche Köpfe, die Partmit Gewalt ei n, eine kurze Rede zu hal Der Au des Vaut nicht nur die Lehren der ſeien Bewegung r
ten und dann eine Proteſt Entſchließung anneh eriſtiſ r die ve u bapen Der Zu glaubten, ſondern auch Verſtändnis für die Schwe Dremen zu laſſen, wird vorbeigelingen. Erſtens leh h ne durch die Ar m rigkeiten der Bewegung hatten, vielleicht mehr Ver der
nen, wie die „große“ öffentl. Metallarbeiterverſamm S der Ba r iſt ſtändnis als die ge etwas ſtark ſchematiſch ör

a r r e ehe a en den Den loſer en Viel- ero t ab, mus, iel und ralle werden und ſich gu ſolchem Spiel der niſſen ehe en e e e ſſere ſindet man zumeiſt dei Luen, die rm o s re Se m hen hen nis e n r e geſtellt iſt daß er einigen Groſchen en n e d e en Tag v. t

die Hofen. Man ſuſimpft dann wieder tage und an e c c ſenden h h e u e braucht ihre Lehr und Wanderjahre,

erccccaccaceeceeeeaetee S etden Soel dineinleſen ſot, aber domit hat ſche re ne e re r ße und perſönlicher dieUnd die organiſierten Metallardeiter werden er Die Annahme weil Wandergruppekennen es das beſte tiſt, auf dieſe Art und W eenkeeünehe W heerge bisErfolg darſtellt R e W ehren man einen neten ne ee S d Deruſgarten mit i S e üS

s
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e m abgleiten
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Für mumermkusette Clememntee n e e re Vom Wſodimir Aoronomw
en Kürzlich ſtarb in Rußland ein Mann namens ſOren. Alſo marſch, s Pferd.“ Der arme antwortete, wurde er ins Jrrenhaus führt,

Ero der Mehrheit der Ar Waſſili Berwy, der Nachkomme frangöſtſcher Mini ſu ganzes Leben auf dem unzählige Geſunde ſchmachteten. We s
c m ſo mehr e Emigranten. Berwy, der ſich noch zur Zeit des Stuhl verbracht hatte, mußte zur Beluſtigung der der Unglücklichen annehmen konnte, weil niemand

nden der Bericht Zaren Nikolaus J. an der e Be Straßenpaſſanten auf einem ungebärdigen Pferd wußte, was mit ihnen geſchehen war, ſaßen normaleet J r r ki, wegung beteiligt hatte, war über 100 Jahre alt, und noch dazu im Damenſattel durch die Straßen Menſchen jahrelang im Frrenhaus, bis einige von
rzli haltenen T le- als er ſtarb. Jn ſeinen ſoeben erſchienenen Er Petersburgs reiten. khnen tatſächlich verrückt wurden.en der Komintern innerungen weiß er manche unbekannte Epiſode zu Die Revolutionäre hatten überall hre Leute

S (ſ. vom berichten. Als der Miniſter Nikolaus J, Graf Kalantarow eines Tages gegen die ungevechte Zu S gehörte ein Oberſt Ob rokſchew, dertnizki intereſ ſich vor allem Panin, ing Ausland auf Urlaud ging, von dem Verteilung der Steuern empörten, bat der Guts ein en Poſten qm Generalſtab bekleidete.
nung iſationsſer nicht zurückkehren ſollte, wurde als ſein Stell beſther die Behörden der nächſten Kreisſtadt um er ſogar Generalſtabschef und Vere darin na In trauter z ren Alexander III. und ſtarb, hochtunifti en in der Ha dem geehrt, als Mitglied des Reichsrates. Manche Reren m i an teee n eingebül volntionäre behielten ihren 2 ſogar im Ge

ren die Fomanſſgen e auf dieſem Gebiete?

ben des Zentralkomitees der rü

n in ſchland ima 1384 Betriebszellen.
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S Senatoren Mon. Man ſagt, der Senat ſei ein

Zuchthaus, und man hat recht Als ein hen heben Der General ſchrie: „Feuer“, und

z n icht l

Petersburg luſtwandelte. Die Gendarmen waren
Parte e in den Bet en, in Miniſterialdirektor beim Fuſtizminiſter zum Vortrag die Batterie gab eine Salve ab, 416 Leichen,

vielen Begirke windend wet, das d t Irei i in Zivil, während die Delinquenten Gendarmene c r 1926 60 Prozent der das als wild bekannte Ah zu beſteigen. Der Gutsbeſitzer Kalantarow aber eilte nach Peters altadeligen Geſchlecht. Sie 7 die Mutter des Ge

eim n e n,r nur 25 Prozent5 er der rdie den Betr gar nicht etkhri iſt. Der Viin rialdirektor des Zaven Nikol s I. war es übli „Wall ins Volk“ bezweckten, diehören iſt nicht n ne deutſche verſtand jedoch, ſich aus dieſer a a die als heit um un der S zu n m
r d gilt vielmehrhzu ziehen. „Jch bin in voller Uniform und trage man aus irgendwelchen Gründen nicht verbannen ausſchließlich idealiſtiſch geſinnten „Volksgänger“,

g art eiten Orden, die mir Seine Majeſtät verliehen hat. Wird wollte, ins Frren haus einzuſperren. Als Berwyl wie man die Anhänger dieſer Partei nannte, gingen
aber bald zu einer aktiveren Tätigkeit uyd ſchließ
lich zu rückſichtsloſem Terror über. Die Ermor

Zu der Tſchecho lowakei zählte manſes nicht lächerlich ſein, wenn ich im Damenſattel dem Juſtizminiſterium eine Bitt vorlegte, in

d T wu e n e e e e eSpalung der a r n unter leiden?“, wandte er ein. Seine Worte hatten klagte, wurde ür verrückt erklärt. Eine
c 6808 die gewünſchte Dirtune Als aber der Direktor ein Kommiſſion unter dem Vorſitz des Senators Kotſchu dung Alexanders II. war das Werk dieſer anfangs

er denen nur 999 den Betriebs andermal zum Vortrag im Gehrock erſchien, ließ bey ſtellte venry recht kurioſen Jnhalts, ſo friedlich. Geſtimmten, die man als die Weg
e ählte Miniſter das Pferd ſeiner Tochter vorführen und z B. Welcher Tag iſt heute? In welchem Jahrſbahner des Bolſchewismus bezeichnene eder, ſagte höhniſch lächelnd:. „Jett tragen Sie kein

s

We
wirr uſw. Obwohl Verwy alle Fragen de kann

p, ehe e e e e e e eu n t a m a es h en e
tgliederu

merikaer e 1927 1638 te 34 T 1928 nur n

eo erklären, da die Vetrieb ellent et ger Streits in
den Betrieben nichts wußtene oder h Jawohi e w e

a Je esEin
FälleS des Siechtums der Betriebs

t ondere der Rückgang der Be
triebszeitungen. Deutſchland tetriebszeitungen, in Frank

in Amerika 40, in nd 24 regel
(GHenlandung e

Beamter. Ein Richter in Cleve
(Ohio bewies ſeine r ſei reinem Prozeß gleir auftrat und S e wegg i

i

ue 3 ee
neue e onnen, dieer Partemugliedet ging aber bis Ende hatte die Geiſtesgegenwart, ſein Schiff raſch und Er

d an ne z M cnt es kam dann mit voller Se auf Grund zu ſetzen und
imm ein A 150 000 zur ſo ein großes Unglück zu verhüten. Sofort nachdes 6. er erſ 1929 zählt h. m Zuſammenſt h ſich der Speiſeſaal

er die Partei wieder nur 81 432 Mitglieder. mit Waſſer ne Der Frachtdampfer,

e in England: 1925 Mit der nur geringen Schaden davontrug,lieder, im Oktober los (Ende des rer konnte ſeine dehrt eriſeten.

u W d rank g.reich ählte man Ende 19265 88 Mit driderder; 1926 wurde eine en u r nſtände, die ſie x anden, Dae t ne Barge-er es a o me
z e W labgeſehen hatten. Von len 44 jede

r

i gerettet werden. S erre a747 tarbei ung ſt i dem TierWer von r Rennen na rn er e e erſt d en
e en zu anderen Manneunge a rern enthuſiaſtiſch ge

eiert.

2

ren fae für Rundfunkkünſtler. Jn Neu
ork iſt man t bei den W
e n und u a nach m Vortrag oder

mit politiſchem Hintergrund. Muſikſtück durch den ein „Thank you“
ris d in der Nacht zum Sonnabend in Se zurufen zu la Man will damit dene s gegenwärtig dort weilenden Ma U nſtlern enere a den v re Applaus

ſchen jeten und in dem l erwecken, dieGeſandten ein Einbruch verübt. hrege des S rs ſei 25 ſeinem Namenbreunend abgeſtür

Spur.! Der ihn. Beim Anblick derelle nen e ein nn Bei Clermont Fer-kagoer Bürger, ur r Spanien r and in Südfrankreich h zwei Aut u ein paar Freunden auf einer e dem
es video und ſammen. Ein Wagen ü vlug ſich und fee Motorboot befand, tot zu Boden

a v tet de a a War e Die ſei en t die r W r daß ein e a e r
nterwaſſer Trümmern ren, konntenrettet werden und verbrannten. unſäg des r re Todes geweſen in.

S rn er i a s zählte man 1924 8456 Mitglie i

der onnen: die Partei h aber heute wegenS e bis 11 000 Mitglieder.
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